[bookmark: _GoBack] HAUSORDNUNG

Leitgedanken

Um ein freundliches, kreatives und schöpferisches Arbeitsklima an unserer Schule zu gewährleisten, setzen wir - Schüler, Lehrer und Eltern der Oberschule Wermsdorf - uns folgende Grundsätze:

· Wir respektieren einander 
· und übernehmen gemeinsame Verantwortung für die Belange unserer Schule.
· Gegenseitige Hilfe und Rücksichtnahme sind für uns oberstes Gebot.
· Handlungen Einzelner finden dort ihre Grenzen, wo sie Rechte und Interessen anderer einschränken. 

Deshalb ist unser Motto:

Grenzen setzen ohne zu verletzen.

I. Unterricht und Pausen

Die Schülerinnen und Schüler erscheinen pünktlich zum Unterricht.  Mit dem Vorklingeln sind  alle am Platz und bereiten sich auf den Unterricht vor.

Einlass ab ist ab 07:30 Uhr.

Die aktuellen Unterrichts- und Pausenzeiten werden jährlich im Elternbrief und auf der Homepage bekannt gegeben.

Jeder Schüler trägt zu einer ruhigen, produktiven Lernatmosphäre bei.

· Versäumter Unterrichtsstoff wird  selbstständig, eigenverantwortlich und zeitnah nachgearbeitet. 
· Die Arbeitsplätze und die Klassenzimmer werden ordentlich verlassen. 
· Pausen dienen der Erholung, lautes Schreien, Rennen und Toben im Schulhaus ist zu vermeiden.
· In den kleinen Pausen verbleiben die Schülerinnen und Schüler nach dem Zimmerwechsel im Klassenraum. 
· Die große Pause wird auf dem Schulhof verbracht, das Schulgelände wird nicht verlassen. 
· Die Aufsicht führenden Lehrer entscheiden entsprechend der Wettersituation, ob ein Aufenthalt im Freien möglich und zumutbar ist.








II. Handynutzung

Die Nutzung von Handys gehört zum modernen Alltag. Um eine ruhige Arbeitsatmosphäre an unserer Schule zu gewährleisten, muss es Regeln zur Nutzung geben.

· Handys müssen beim Betreten des Schulgebäudes ausgeschaltet sein. Sie bleiben  ausgeschaltet und in der Schultasche. Eine mögliche Nutzung regelt die Handyordnung.
· Bei Bedarf können Schüler jederzeit vom Sekretariat der Schule bzw. vom Lehrerzimmer aus telefonieren. 


III. Ordnung und Sicherheit

Alle Beteiligten wollen in freundlicher, sauberer Umgebung lernen und lehren und fühlen sich dafür mitverantwortlich. 

· Einrichtungsgegenstände, Lehr- und Arbeitsmittel, Sport- und Spielgeräte sowie alle Bücher sind sorgfältig zu behandeln.
· Alle achten auf ein sauberes Schulhaus und Schulgelände. Abfälle gehören in die dafür bereitgestellten Behältnisse.
· Im Schulhaus und Schulgelände ist Rauchen verboten. Ebenso der Besitz, Konsum und Vertrieb von Alkohol und Drogen. 
· Das Mitbringen von Waffen und waffenähnlicher Gegenstände ist verboten. 
· Wir tragen keine Kleidung und andere Gegenstände mit fremdenfeindlichen, rassistischen und anderen verbotenen Zeichen und Symbolen und sind uns eventueller juristischer Konsequenzen bewusst.
· Die Schule ist eine öffentliche Einrichtung und deshalb kleiden wir uns sauber und angemessen. 
· Das Verlassen des Schulgeländes während der Unterrichtszeit und der Pausen ist nicht gestattet.


IV. Fahrräder und Kleinkrafträder (Moped)

· Fahrräder sind im Fahrradständer abzustellen. Sie sind dann über die Schule versichert, wenn eine nummerierte Fahrraderlaubnis vorliegt und die Räder angeschlossen sind.
· Um keinen zu gefährden, halten wir uns an das Fahrverbot auf dem gesamten Schulgelände. 
· Kleinkrafträder (Mopeds) sind bis zum Stellplatz zu schieben. Sie sind nicht versichert. Alle anderen Regeln entsprechen denen für Fahrräder.



